
Interview mit dem TSV Bergrheinfeld Frauen, 3. Platz Deutsche 

Meisterschaften 2022 

 

Hallo Kirstin,  

ihr konntet am Wochenende bei den Deutschen Meisterschaften die Saison mit einem dritten 

Platz beenden. Herzlichen Glückwunsch dazu. Mit welchen Erwartungen bist du in die 

Meisterschaften nach dieser verrückten Zeit gegangen? 

Kirstin: Vielen Dank! Meine Erwartung an die Deutsche Meisterschaft war eine Medaille und 

ich habe darauf gehofft, dass wir komplett antreten können. Beides ist 

eingetreten…eigentlich sollte ich zufrieden sein.  

Ihr musstet euch am Samstag gegen die Frauen aus Findorff geschlagen geben (8:2). Am 

Sonntag kam es im Halbfinale direkt zum nächsten Aufeinandertreffen. Dabei zogen die 

Findorfferinnen wie ein Tornado über das Spielfeld und siegten am Ende mit 14:0. Was hat 

deine Mädels blockiert? 

Kirstin: Der ähnliche Beginn wie am Samstag. Das schnelle 0:3, zu dem spielte Findorff 

druck- und wirkungsvoller sowie deutlich treffsicherer. 

In eurem Endspiel, im Spiel um Bronze, standet ihr euren Nachbarn aus Ettleben gegenüber. 

Hat es zuvor viel Aufbauarbeit gekostet, deine Mädels optimal auf dieses Spiel einzustellen? 

Kirstin: Da ich einen kleinen Ausfall an diesem Tag hatte, bereitete sich die Mannschaft 

alleine auf das Spiel vor. Nur bei der Nachbesprechung vom Halbfinale war ich dabei und da 

wurde schon deutlich, dass wir die beiden Niederlagen nicht so stehen lassen wollen. 



In einem tollen Spiel konntet ihr euch letztendlich die Bronze Medaille sichern. Wie erleichtert 

warst du und wie hast du das Spiel empfunden? 

Kirstin: Ich habe mich für jede einzelne Spielerin gefreut sowie für die zahlreichen Fans und 

den TSV. Ich konnte auch fühlen, dass die Mannschaft auch für mich den Sieg errungen hat. 

Was macht deine Mannschaft in deinen Augen aus? 

Kirstin: Eine Mischung aus Spielerinnen, die jede für sich schon Korbballerfolge feiern konnte 

und diese nun noch zu einem großen Ganzen zusammengefügt werden müssen. 

Ist dir im Turnierverlauf eine Spielerin (oder auch mehrere) aus der Altersklasse der Damen 

aufgefallen, die dich begeistert hat? Wenn ja, warum? 

Kirstin: Eine Spielerin, die ich schon sehr lange kenne, aber durch Corona in ihrer 

Entwicklung lange nicht mehr gesehen habe. Laura Nolte von der SG Findorff. Druckvoll am 

Kreis, Kontorläuferin und in den Standards sehr sicher. 

Vielen Dank für deine Zeit.  


